
VfL Bremm feiert 60jähriges Jubiläum 

Wiedergründer geehrt 

Zum Neujahrsempfang des VfL Bremm/Mosel e.V. waren alle Mitglieder in die Calmonthalle 

eingeladen. Der Empfang stand ganz unter dem Motto  „60 Jahre Wiedergründung“. Nach 

dem Sektempfang hatten die Mitglieder ausgiebig Zeit, eine Galerie mit Fotos und 

Zeitungsberichten der letzten Jahrzehnte zu erkunden.  „Weißt du noch…“ „Wo war das 

noch…“ so begannen die Gespräche untereinander.  

Der 1. Vorsitzende Tobias Nelius 

ließ bei seiner Begrüßung die 

letzten 60 Jahre Revue passieren. 

1957 rief Johann Fischer zur 

Wiedergründung eines 

Spielmannszugs auf. 28 

Interessierte fanden sich im 

Gasthaus Pellenz-Schmitz ein und 

prägten das Gründungswort: 

„Einigkeit macht stark!“.  Herbert 

Treis übernahm 1959, weil Johann 

Fischer aus gesundheitlichen 

Gründen und altersbedingt 

ausschied, die Stabführung. Zur 

Aufbesserung der Vereinskasse 

wurde 1967 auf der Geul ein Walderholungsplatz angelegt, um dort ein Waldfest zu feiern. 

In den Folgejahren wurde der Spielmannszug zur Blaskapelle umgestellt. 1979 wurde die 

neue Vereinsfahne eingeweiht. Sie zeigt auf der einen Seite die Moselschleife mit Kloster 

Stuben und Ortskirsche, auf der anderen die Tätigkeiten des Vereins. Bei einem 

Karnevalsumzug in den 70er Jahren entstand für den Musikzug der Name „Die Bremmer 

Stadtmusikanten“ und man trägt seitdem das Bild der „Bremer“ Tier-Musikanten in 

abgeänderter Variation. Nach mehrmaligen Umzügen – Gasthaus Pellenz-Schmitz, 

Gemeindehaus und Grundschule Bremm – wurde 1987 die Calmonthalle fertiggestellt, die 

fortan als Vereins- und Übungsraum zur Verfügung stand. Der Verein unterstütze den Bau 

und die Innengestaltung mit Arbeitseinsatz und finanziellen Mitteln. Im Jahre 1990 

übernahm Patrick Pauly die Stabführung, die er bis heute innehat. Weitere Gruppen, wie 

Jugend- und Frauenturnen, Winzertanzgruppe, Leichtathletik  und Volleyball, rundeten das 

Angebot des Vereines in den Jahren ab.  

 

 

 

 

 

 



 

Mit dem Mut der Wiedergründer ist das alles erst möglich geworden. Die Vereinsmitglieder 

der „zweiten“ Stunde, erhielten aus der Hand des 1. Vorsitzenden eine Dankesurkunde, 

sowie eine Präsent.  

            

            

            

            

            

            

            

            

            

            

            

            

            

            

             

Anschließend nutzten die Anwesenden ausgiebig die weiteren Stunden mit Vereinskameraden aus 

nah und fern über das Vereinsgeschehen zu sprechen. Anstoß zu Erinnerungen gab auch die 

Bildershow der letzten 10 Jahre, die bis in den späten Nachmittag eingeblendet wurde.  

 

v.l. Rudi Treis, Gustav Pellenz, Willi Pellenz, Heinz Pellenz, Heinz Reiz, Anni Ostermann, Friedel Fischer, 1. Vors. Tobias Nelius, 

sitzende: Arnod Kreuter, Herbert Treis 


